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Referate, OpenExpo und RFID als topsoft-Highlights 
 
Bern, 8. 3. 2007 – Die Business-Software-Messe topsoft hat sich in Bern etabliert. Mit insgesamt 
über 2000 registrierten Besuchern konnte bereits bei der zweiten Durchführung praktisch das Niveau 
der Herbstausgabe in Zürich erreicht werden. Als besondere Publikumsmagneten erwiesen sich 
neben den sehr gut besuchten Referaten und dem prominent besetzten Podium zum Thema 
„elektronischer Amtsverkehr für KMU“ der Themenpark „RFID in der Praxis“ und die Open-Source-
Show OpenExpo. 
 
„Wir haben von den Ausstellern und Besuchern grossmehrheitlich ein sehr positives Echo erhalten. 
Die meisten Aussteller haben ihre Teilnahme im nächsten Jahr bereits wieder eingeplant“, freut sich 
Cyrill Schmid vom Messeorganisator schmid + siegenthaler consulting. „An den Ständen herrschte 
fast durchwegs eine angeregte und geschäftige Atmosphäre.“ Zurückzuführen ist dies sicher auch auf 
das sehr vielfältige Rahmenangebot. So waren die Fachreferate mit insgesamt mehr als 700 Zuhörern 
sehr gut besucht. Neben den traditionellen Themen wie ERP-Evaluation, VoIP, Software-as-a-
Service oder elektronische Lohndatenübermittlung erwiesen sich vor allem das 
Dokumentenmanagment und die Archivierung als eigentliche Publikumsmagneten. Ein besonderes 
Highlight war das Podium über die Digitalisierung des Amtsverkehrs für KMU, in dessen Rahmen 
sich zwischen Politik (Nationalrat Ruedi Noser), Ämtern (Suva und Informatikstrategieorgan Bund) 
und Herstellern (Abacus, QuoVadis Trustlink, itServe) teils erstaunliche Differenzen offenbarten. 
 
Auch die Sonderschauen zu RFID (Radio Frequency Identification) und Open Source lockten viele 
Besucher nach Bern. Laut OpenExpo-Organisator Matthias Stürmer zeigten sich viele KMU-
Anwender erstaunt über die Möglichkeiten von Open-Source-Software im Business-Umfeld. In den 
Seminaren und an den Demo-Tischen herrschte zum Teil ein regelrechtes Gedränge. Für Dr. Heinz 
Mäder vom Swiss Technology Network hat auch der Themenpark RFID innerhalb der topsoft eine 
vielversprechende Zukunft: „Wir konnten wertvolle Kontakte zu Anwenderunternehmen und auch zu 
den mitausstellenden ERP-Herstellern knüpfen.“ 
 
Über die topsoft: 
Die topsoft ist eine auf Business Software fokussierte Messe, die zwei Mal im Jahr in Bern repektive 
in Zürich stattfindet. Sie wurde 1995 durch das damalige CIM Center Aargau (heute Institut für 
Business Engineering) der heutigen Fachhochschule Nordwestschweiz (FHNW) initiiert. 2005 
übernahm sigenthaler + schmid consulting als Spin-off der FHNW die Messeverantwortung. Mit 
jeweils rund 130 Ausstellern deckt die topsoft als umfassendeste Schweizer Veranstaltung alle 
Themen der Business Software ab; von ERP-Systemen und Warenwirtschaft über CRM, Business 
Intelligence und Projektmanagement bis zu E-Commerce und Application Service Providing. 
Herausragendes Merkmal der topsoft ist ihre konsequente Ausrichtung auf die Bedürfnisse der 
Besucher. Mit kostenlosen, individuellen Führungen, Kurzberatungen, Fachreferaten und speziellen 
Themenparks bietet sie den KMU-Anwendern weit mehr als herkömmliche IT-Messen.  
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